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1 Vorwort 

Der Bund Deutscher Radfahrer hat in den zurückliegenden Jahren noch bis 2018 

ohne Bundesstützpunktsystem gearbeitet. Nunmehr ist im Zuge der 

Leistungssportreform erstmals im Jahr 2018 durch das Bundesinnenministerium 

ein Bundestützpunkt Bahnradsport am Standort Schwerin anerkannt worden. Für 

die Anerkennung als Bundesstützpunkt müssen spezifische Anforderungen an 

den Standort erfüllt sein. Neben den allgemeinen Bedingungen für den 

Leistungssport ist die Trainingsstätte von entscheidender Bedeutung. Die Gefahr 

des Verlustes des Bundesstützpunktes ist ohne einen Neubau eines 

Radsportzentrums am Standort Schwerin gegeben, da die 

Infrastrukturbedingungen des Stützpunktes aus Sicht des Spitzenverbandes und 

des Bundesinnenministeriums nach den aktuellen Anerkennungskriterien nicht 

erfüllt werden. Die aktuelle Anerkennung als Bundesstützpunkt läuft 2020 aus. 

Die Situation der Trainingsstätte spielt eine große Rolle bei der Entwicklung der 

Kaderzahlen als Grundlage für die weitere Anerkennung und den Erhalt als 

Bundesstützpunkt. 

Um in M-V auch in Zukunft leistungsorientiert und erfolgreich Athleten entwickeln 

und fördern zu können, bedarf es einer überdachten Trainingsstätte (Halle) am 

Standort Schwerin, die den Standards an das Bundesstützpunkttraining 

entspricht. Anderenfalls werden sich erfolgreiche Athleten des Landes an andere 

Standorte orientieren (müssen). 

Aus sportfachlichen und wirtschaftlichen Gründen ist in die Hallenplanung eine 

2- Feld-Halle für den Unterricht des Sportgymnasiums und vereinsgebundenes 

Training diverser Sportarten und eine Beachvolleyballanlage aufzunehmen. Der 

Bundesstützpunkt Volleyball am Standort Schwerin ist ein wichtiger Baustein des 

Deutschen Volleyball Verbandes für die Entwicklung von Nationalspielerinnen 

vom Jugendbereich bis zum Spitzenbereich. Neben der täglichen Trainingsarbeit 

in den Bereichen Technik, Taktik und Athletik in der Halle, nimmt die kombinierte 

Ausbildung (Halle und Sand) an Bedeutung zu. In der Phase der Regeneration 

hat das „Sandtraining“ einen hohen Stellenwert. Die Belastung der Gelenke kann 

im Sand stark reduziert werden, die Verletzungsgefahr sinkt deutlich. Mit der 

Schaffung von Indoor-Beachplätzen können für den Bundesstützpunkt Volleyball 
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weiblich die perspektivisch erforderlichen Wintertrainingsbedingungen 

geschaffen werden. 
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2 Entwurf: Sporthalle aufgeständert 

2.1 Grundlagen 

Das HTG Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH wurde durch die Landeshauptstadt 

Schwerin beauftragt, im Rahmen einer Machbarkeitsstudie die Möglichkeit der 

Errichtung eines Radsportzentrums am Standort Lambrechtsgrund mit einer 

möglichst multifunktionalen Hallennutzung als Trainingsstätte für den 

Leistungssport zu untersuchen. Hinsichtlich der multifunktionalen Nutzung war 

der Schwerpunkt auf die Möglichkeit der Anordnung von Beachvolleyballfeldern 

bzw. auf das Herstellen einer 2-Feld-Halle zu richten, um so eine möglichst 

effiziente Hallennutzung durch verschiedene Nutzergruppen zu gewährleisten 

und den Leistungssport am Standort zu stärken. Sowohl die Radrennbahn als 

auch die Beachvolleyballfelder sollen hierbei als reine Trainingsstätten den 

internationalen Sportstandards entsprechen. 

 

In der vorliegenden Machbarkeitsstudie werden die abgestimmten Ergebnisse 

der Vorzugsvariante zur Errichtung eines Radsportzentrums am Standort 

Lambrechtsgrund in Schwerin dargestellt. 

 

Im Rahmen der Projektbearbeitung wurden in Abhängigkeit von der 

erforderlichen Kubatur Standortvarianten untersucht und mit den 

Projektbeteiligten diskutiert. Die umsetzbare Vorzugsvariante ist Grundlage der 

vorliegenden Machbarkeitsstudie. 
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2.2 Ansichten / Grundrisse 
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2.3 Erläuterung / Beschreibung 

Bei dem Entwurfsgedanken wird ein deutlicher Schwerpunkt auf die Assoziation 

mit dem Radsport gelegt. Die abgerundete Kubatur orientiert sich an der 

Radrennbahn und hebt sich von der umliegenden geradlinigen Bebauung ab. 

Dennoch fügt sich der Baukörper in das Ensemble der umliegenden 

Sportgebäude, Kongresshalle sowie des Achtecks ein und bildet einen Abschluss 

zur angrenzenden Kleingartenanlage. Im Rahmen der Standortuntersuchungen 

zur Lage und Anordnung des Objektes wurde diese Lage hinsichtlich der 

architektonischen als auch strukturellen Einpassung in das Areal als 

Vorzugsvariante heraus gearbeitet. 

Um dem Problem verlorener Parkplätze entgegenzuwirken ist das 

Radsportzentrum aufgeständert. Im hinteren Bereich des Hallengebäudes 

befindet sich ebenerdig der Sozialtrakt, der über ein Treppenhaus sowie einen 

Aufzug mit dem Hallenbereich verbunden ist. 

Das Treppenhaus führt in den Innenraum der Radrennbahn. Ebenso befinden 

sich hier zwei Beachvolleyballfelder und ein Sportfeld von 22x44 m. Die 

Radrennbahn und die Sportfelder liegen auf einer Ebene und sind durch eine 

Glaswand voneinander getrennt. 

 

Durch den Einsatz von Sandwichelementen ist in der Fassadengestaltung der 

Bezug zu den umliegenden Sportgebäuden gegeben. Im oberen Bereich der 

Fassade sorgt ein umlaufendes Lichtband für natürliche Belichtung. 

Im Inneren dominiert der Werkstoff Holz als Tragkonstruktion (alternativ: 

Stahlkonstruktion). Im Dach sind zwei große runde Fenster eingelassen. Ein 

gestalterisches Element in Form eines Radfahrers lässt die beiden Dachfenster 

zu Rädern eines Rennrades werden. Die Gestaltung ist sowohl im Halleninneren 

zu sehen als auch in der Dachaufsicht. Hierbei ist der Gedanke tragend, dass 

zukünftig die Erscheinung des Gebäudes auch über satellitengestützte 

Luftaufnahmen sofort der Nutzung zuzuordnen ist. 
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2.4 Anforderungen an das Raumkonzept 
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 Raum Anforderung Planung 

- Büro Geschäftsstellenleiter  30 m² 

- Büro Sacharbeiterin  18 m² 

- Archivraum  19 m² 

- Beratungsraum, 10 Personen  37 m² 

- Pantry  17 m² 
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- Büro Sportkoordinator  19 m² 

- Büro Trainer, 2 AP (2x)  26 m² (2x) 

- Umkleiden Sportler mit 
persönlichen Schränken, ca. 
15 Sportler 

 29 m² 
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 - Rollenraum ca. 50 m² 64 m² 

- Kraftraum  72 m² 

- Werkstatt  62 m² 

- Materiallager  62 m² 

- Rennradlager > 50 m² 71 m² 
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- Umkleide Trainer mit DU   

- Umkleide m/w mit DU für 30-
40 Sportler 

  

- WC’s für Trainer u. Frauen   
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Raum Anforderung Planung 

- Beachvolleyball 8m x 16m, 2x 

seitlicher Rand 2 m, 
Rückraum 3 m, 
Zwischenraum 4 m 

8m x 16m, 2x 

seitlicher Rand 2 m, 
Rückraum 3 m, 
Zwischenraum 4 m 

- Zwei-Feld-Halle 1x 44m x 22m 44m x 22m 

- Umkleiden 6x 23 m² 6x 24 m² 

- Duschräume 3x 20 m² 3x 20 m² 

- Lehrerräume / Trainer  2x 12 m² 2x 20 m² 

- Geräteraum 9m x 3m, LH min. 
2,50 m 

9m x 3m, LH min. 
2,50 m 

 

Die vorstehenden Anforderungen an das Raumkonzept sind in den vorliegenden 

Plänen der Machbarkeitsstudie vollumfänglich berücksichtigt. 
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2.5 Kostenrahmen 

Zur vorliegenden Machbarkeitsstudie wurden die Kosten als Kostenrahmen wie 

folgt ermittelt (in Euro, inkl. MwSt.): 
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2.6 Betriebskosten 

Auf Basis von Vergleichswerten der Literatur sowie auf Basis von bekannten Ist-

Werten vorhandener Sportstätten im Lambrechtsgrund erfolgte eine Vorschau 

auf die zu erwartenden Betriebskosten wie folgt: 

 

 

Aufgestellt: 

Schwerin, 17.01.2020  

Dipl.- Ing. (FH) Architektin Claudia Wilde  

HTG Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH 
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